
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Dreisam-Kreis. 1814-1832

1833

47 (12.6.1833)



707

AnzeigeBlatt
für den

Gberrhein - Mreis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittwoch . Xro . 47 . 12 . Juni 1833 .

I Obrigkeitliche Verordnung .
R . Nro . 11025 . Sämmtlichen AmtSrevisoraren wird in Folge Erlasses des Hochpreißl .

Justizministeriums vom 28 . Mai d. I . Nro . 2965 die Gebührenansätze der AmtSrevisoratebei Ausfertignng der Urkunden über Liegenschaftskäufe betr . nachträglich zu der Justizmini .
stcrial -Verfügung vom 7. Mai d. I . Nro . 2538 — 39 — Anzeigeblatt Nro . 46 zur Nach ,
achtnng eröffnet , daß bei Liegenschaftskäufen unter 30fl . für die Bekräftigung des Auszugsnach S . 66 der Sportelordnung von 1807 nur 15 kr. Sporteln , aber weder Stempel noch ,Sicgelgebühren angesetzt werden dürfen , und eS an der Ausfertigung eines AuözugS ausdem Gewährbuch genüge .

Freiburg den 7. Juni 1833.
Großherzogliche Regierung des Oberrheinkreiseö .B V d N §>'

He n
'
z l er .

'
Vllt . Wittenbach .

H. Bekanntmachungen .
Erledigte Studienstifiungs . Plätze .Bei der hohe» Schule dahier sind folgende StndienstiftungS . Plätze zu verleihen ;i . Aus dem Rechte der Verwandtschaft oder des Geburtsortes .1) In der Stiftung Christoph Casean 1 Stelle .2) In der Stiftung Hänlin 1 Stelle .

Zuerst sind BlutSfreunde deü Stifters berufen , nach diesen Gebürtige aus den in Schwabenlttgcnden Ortschaften Bomezhansen , Orfenhausrn , Walpertshofen , Klein , undGroßschaffhausen , Schwendi und Laubheim ; endlich in Ermanglung dieser, Ge .vürttge aus ehemals schwäbisch . östreichischen Orte ». Schulgradr Rhetorik .Z) In der Stiftung Kurz i Stelle.Die Verwandten sollen 12, und die in deren Ermanglung aufnahmsfähigrn Nichtver .wandten des SttfterS 1-4 Jahre alt feyn . Schulgrad für jene die Syntax , fiir diese diePoetik .

4)
5)

^ „ u Von freier Verleihung abhängig.In der Stiftung Savienz 1 Stelle.2 « der Stiftung Hofer l Stelle , die an einen Caudidnten der Mediein zu ver.UtyCtt fft#
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Die Bittschriften sind an den akademischen Senat zu richten und bei dem Proreetorat
binnen 4 Wochen einzureichen . Sie müssen von Taufscheinen und andern Legitimations -
Urkunden hinsichtlich der Verwandschaft und des Geburtsortes begleitet ftyn . Gymnasial¬
schüler haben denselben ihre sämmtlichen mit der (Sittennote verfehlten Schulzeugnisse ;
Akademiker aber nebst diesen auch die sämmtlichen akademischen Studien - und die sämmtlichen
evhoratamtlichen Sittenzeugnisse auzufügen . Vermögensscheine sind allen Bewerbern um
Stipendien Uber»« coiiationis , und mit sehr wenigen Ausnahmen , auch den Competenten
um OrtS - und Familienstiftungen nöthig .

Falls ein Bewerber bereits ein anderes , von wem immer verliehenes Stipendium ge¬
nießen sollte , hat er dieses bei Strafe der Entziehung des etwa erhaltenen Stipendiums in
der Bittschrift zu bemerken. In Gemäßheit Reftriptö des Hochpreislichen Ministeriums des
Innern vom 15 , April 1829 Nro . 4088 werden bei Verleihung derjenigen Stipendien ,
welche die Summe von 200 fl . nicht abwerfen , alle schon wirklich im Genuß von kleiner «
Stipendien befindliche Studirende , vorausgesetzt , daß sie mieden erforderlichen Beilagen
versehene Bittschriften einretchen , als Mitbewerber geachtet , und nach MaaSg ' be ihrer
Würdigkeit und anderer Verhältnisse bei Conferirung der neu erledigten Stipendien inso¬
weit berücksichtigt werden , als eine neue Verleihung die ihnen zukommende Totalquote nicht
über den Betrag von 200 fl . hinauf hebt .

Noch wird bemerkt , daß die Rubrik jeder Bittschrift die deutliche Angabe deS Tauf ,
und Geschlechtsnamenö , des Geburtsortes und des wirklichen Lehrkurses des Bittsteller ent .
halte » müsse .

Der Tag der Verleihung des Sapienz - Stipendmms , bet welcher die Bittsteller bei
Strafe des Ausschlusses persönlich zu erscheinen haben , wird seiner Zeit durch Anschlag
ad Valvas bekannt gemacht werden .

Freibnrg den 31 . Mai 1833 .
Prorector und Senat .

B e ck .
vr . Biecheler , Syndikus .

Bei der heute erfolgten zweiten Serien -Ziehung für das Jahr 1833 wurden nachstehende
Nummern gezogen :

Serie . Nro . 457 enthaltend LooS - Nro . 45601 bis
93401
28801
28101
12601
56501

457
935
289
282
126
566

welches hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .
Karlsruhe den 1 .

^
nU833 .

^ AmorrisationSkasse .

45700
93500
28900
28200
12600
56600

III . . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

oj Schuldenliquidati 0 nen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .

judiz , von der vorhandenen Malle aus .

geschlossen zu werden , zur Liquidtrung
ihrer Fcrderungstirel , unv Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse .
Lurators ^ Güterverkauf , Stundungs -
oder Nachlaß . Vertrag , entweder selbst
oder mittelst eines hinlänglich bevollmach .
ligken Anwalds zu erscheinen mir dem
Anfügen vorgeladen , daß die Nichlerschet .
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nenden als der Mehrheit der Anwesenden
- eisttmmend angesehen werden :

Aus dem Oberamk Emmendingen .

( Z) Des Andreas Storj von Nim bürg ,
auf

Donnerstag den 27 . Juni d . I ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesscuiger QberamtS -
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .
(3) Des Mathias JbigS Hinterlassenschaft

von Ette nheim , auf
Donnerstag den 27 . Juni d . I .

Vormittags 9 Ubr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Renzingen

( 3) Der Verlassenfchaft des verstorbenen
AltheimbürgerS Joseph Bill von Nieder -
ha usen , auf

Mittwoch den 24 . Juli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Müllhetm .
( 1) Des Johannes Großklau s von Feld¬

berg , ehemaligem BadwirthbeständerzuMüll -
heim , auf

Dienstag den 2 . Juli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

( 1) Des Meinrad Lang von Bellingen ,
auf

Dienstag den 9 . Juli d. I . ,
Vormittags 7 Ubr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Säckmgen .
( 3 ) Des verlebten Pfarrers Kupfer er in

Hänner , auf
Dienstag den 18. Juni d. I . ,

Vormittags 8 Uhr , in hiesiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Schopfheim .

( 1) Des Johann Michael Oßwald , von
Endenburg , auf

. Montag den 1 . Juti d . 3 .*
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt S ch ö na u
(3 ) Der Frieder » Leitner

' fchen Eheleute
ru Todtnau , auf
^ Freitag den 21 . Juni d . I . ,
Vormittags in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
(3 ) Des verstorbenen Ktrchenpflegers Fridolin" uh von Kirchhofen , auf

Montag den i . Juli d . I . ,
tB diesseitiger AmtSkanzlri .

(3) Des von Hans entwichenen Schwein -
händierS Konrad Heckle von Krvtzingen ,
auf

Montag den 8 . Juli d . I . ,
in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirrsamt Waldshut .
(3) Des Joh . Leber von Dietling eo ,

auf
Dienstag den 25 . Juni d . I . ,

i» diesseitiger Amtskanzlei .
( 3) Des Jakob Jehlc , Krämers von

Gegeten , auf
Dienstag de» 25. Juni d. I .

in diesseitiger AmiSkanzlei .

l») Erbvorladungen .
Wer an das vermögen der Unrenge -

nannten erbrechtliche Ansprüche machen
zu können glaubt , hat sich binnen Iah -
resfrist bei dem bezeichneten Amtr zu
melden , und sich über feine Ansprüche zu
legitimiren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügt
werden wird .

Aus dem Landamr Freiburg .
( 1 ) DesHieronimus Steuert von Ebner ,

diesseitigen Landamrs , welcher sich schon im
Jahr 1807 als Schreinergeselle auf die
Wanderschaft begab , und seither nichts
mehr von sich hören ließ , unterm 25 . Mai
1833 , dessen ihm unterm 3t . März 1832 an¬
gefallene Vermögen in 437 fl. 7 kr. besteht .

Aus dem Oberamt Pforzheim ,
fl ) Des Konrad Ludwig Beck von Pforz -

heim , geboren den 23 . Jänner 1799 , welcher
in holländische Kriegsdienste getreten ist , und
im September 1821 nach Batavia abgieng ,
aber seither keine Nachricht von sich gab ,
unrerm 4 . Juni 1833 , dessen Vermögen in
1491 st . i5kr . besteht.

Aus dem Bezirksamt Schönau .
( 1 ) DeSPaulSchmidtvonAl leinstein ,

welcher im Jahr 1798 unter das K . K . Oe -
streichische Mililair getreten ist , und welcher
seither keine Nachricht von sich gegeben hat ,
unterm 22 . Mai 1833 , Nro . 4528 ; — dessen
Vermögen in 22üst . 34 kr . besteht.

Aus dem Bezirksamt St . Blasien .
( i ) Des Thomas Diiger von Aevlr ,
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von dessen Leben oder Tod seit dem Jahre1815 keine Kunde mehr erhalten werden konnte ,unterm 2. Juni 1833 Nco . 8095 dessen Ver -mögen in ungefähr 1200 st . besteh!.

c) Verschollenheils - Erklärungen .Nachbenannle Personen , welche aufdie erlassene Vorladung weder selbst ,noch auch deren Nachkommen erschienensind , noch von welchen sonst eine Nach ,richt etngekommen ist , werden htemit alsverschonen erklärt , und deren vermögenihren bekannten nächsten Anverwandtenin fürsorglichen Besitz übergeben .Aus dem Bezirksamt Epp in gen .( 1 ) Des Georg Heinrich Haug unh dessenSchwester Katharina Barbara Haug , beidevon Adelshofen , unterm 9. Mai 1833 .Nro . 6475, und zwar in Folge der amtlichenVorladung vom 13. Oktober 1831 ; derenVermögen in 69 fl . 14 kr. besteht-d) Mundtodt - Erktärungen .Nachstehende Personen sind wegen Ver¬mögens - Verschwendung im ersten Grademundtodt erklärt , und unter Aufstchts -pflege des milgenannken hicrwegen ver -pflichteten Bürgers gestellt worden , ohnedessen Zustimmung kein in dem Landrechts ,faye 5tZ angeführtes Geschäft rechtsgültigabgeschlossen werden kann .Aus dem F . F . Bezirksamt Hüfingen ,( 1 ) Des Zieglers Johann W aßmer vonDouanöschinaen , unterm 20 . Mai 1833Nro . 5451 ; Pfleger : der Senner JosephRauß und Anton Fischeckeller von da .
1V Bekanntmachungen verschie-denen Inhalts .

Bekanntmachung .( 1 ) In Bezuq auf unsere Bekanntmachungvom 1? März 1833 Salzsäcklieferung in kleinenParkhien belr . ergänzen wir solche dahin , daßunter den daselbst ausgestellten Bedingungen ,wegen sich erhöhten Hanf - und Garapreise «ver Sack 24 kr. bis Ende August d. I . vondiesseitiger Stell « für lokche Lieferungen be-zahlt werden wird .
DitrrUeim den 5 . Juni 1833 .

Großhcrzogliche Salinroverwaltung .

Vorladung .( 1) Gegen den in Jbringen verbürgertenKramer Christian Holdermgun liegeu folgendeSchuldklagen vor ;») des Handelsmanns Bartenstrin in Freiburgsä 85 fl . 1 kr. fammt Zins vom 28 Fcbr .d. I . für gelieferte Waaren ,b) des Handlungshauses Kraft in Offenbachsä 70 st . 10 kr fammt Zins vom 1 Jännerd. I . ebenfalls für Waaren .Auf das Begehren der Kläger den Beklagtenzur ZahlungihrerFyrderungep zu verurtheilen ,wird dieser, da sein Aufenthaltsort unbekanntist , ßicmit aufgeforürrt , sich binnen 2 Monatenauf die erhobene Klagen bei uns um so gewissereinzulassen , als saust der thatsächliche Klage ,vorlrag für eingestandeu angenommen , undjedeSchutzrede dagegen für versäumt erklärt werdenwürde .
Bftisach den 31 . Mai 1833.

Großherzogliches Bezirksamt .K u e n z r r .
Warnung .( l ) In Bezug auf diesseitige Bekannt -machung vom 21 . Juli 1824 warnt man je¬dermann mit dem Wilhelm Kromer von hier ,ohne Einwilligung und Betzug des ihm qe-setzten Beistandes Kaufmann Stuck von hier ,Rechtsgeschäft « wie sie im L. R . S . 499 be¬zeichnet sind , einzugehen , indem sonst dieselbenfür nichtig werden erklärt werden .Emmcndingen den 30 . Mai 1833 .

Großherzogliches Oberamt .
Rieder .

Entmündigung .( 1) Die taubstumme Barbara Büche vonWittenweier wird hiermit für entmündigt er-klärt , « nd wird ihr der schon früher für sieverpflichtete Beistand Johann Herzog vonWittenweier als Pstegec bestellt.Lahr den 7. Juni 1833 ,
Großherzogliches Oberamt .

Lang .
verpflichteter Aufsichtspfleger .( i ) An die Stell « des nach Amerika ausge -wandertcn Pelalron Hübel von Friesenheim ,wurde heute Peter Ernst von da als AafsichtS,pflegrr des entmündigten Landolia Bilharz von
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Frirseabeim verpflichtet , waS htemit bekannt
gemacht wirb .

Lahr den 4 . Juni 1833 .
Großberzogliche - Oberamt .

ß 0 » fl.
Erkenntniß .

( l ) In der Gantmaffe des Gallus Maurer
von Gottenheim , werden alle jene Gläubiger
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen ,
welche bei der heute abgehaltenen Schulden ,
liquidation ihre Forderungen nicht angemeldek
haben .

Breisach den 3. Juni 1833 .
Großhcrzogliches Bezirksamt.

S ch n e tz l e r.
Diebstahl und Fahndung .

( 1 ) Zn der Nacht vom 5 . auf den 6 . Mai
d. I . wurden auf dem Albiührerhof in der
Gemeinde Weisweil nachstehende Effekten
entwendet :
1 ) ein Paar Halbstiefel von Kalb ,

leber , mit Nägeln besetzt , die
erst einigemal getragen worden
sind , im Werthe von . . . 5 st. — kr-

2) eia Paar Halbsticfel ebenfalls
von Kalbleder , und mit Nägel
besetzt , noch ziemlich gut , im
Werlh von . 2 „ 30 „

3) ein Paar geringere Halbsttefrl ,
von Kalbledrr und mit Nägeln
besetzt . , . « . « » » 1 „ 30 „

A ) ein Paar kleine Halbstiefel
deren Röhre von Kalbleder ,
die Schuhe aber von weiß,
trockenem Leder sind . . . 1 » 30 „

5) ein Paar neue Schnürstiefel
von wcißlrockenem Leder mit
Nägeln beschlagen . . . . 3 „ — »

6) ein Paar neue ManuSbilder »
schuhe , die erst rinigemale ge¬
tragen worden sind , mit Rie -
men « • stark mit Nägeln besetzt 2 „ — „

7 ) ein Paar dergleichen kleinere 1 » 30 „
8 ) ein Paarnoch ziemlich gute kleine

Manttsbilderschuhe von Kalb .
leder mit Bändeln . . . . 1 „ — »

9 ) vier Paar noch ziemlich gute
Weibsbilderschube von Kalb .
leber . 4 » — *

10) ein runder Filjhut , mit
schwarzem Sammetband . . 1 » — „

11) ein brauner TsÄoben , halb ,
leinen , mit Knöpfen , etwas
abgetragen . . . . , . — » 30 „

Der Verdacht fällt auf 3 Personen , welche
auf dem Albführcrhofe übernachtet haben ,
wovon zwei weiblichen Geschlechtes sind . Alle
drei können nicht näher bezeichnet werden ,
als daß sie noch jung , und die Weibspersonen
mit sogenannten Flauderjliprn bekleidet gewesen
find -

Jestette « den 29 . Mai 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

M e r c y.

V . Fahndungen .
( 1 ) Am 5. Mai d. I . , Bormittags , kam

ein Putsche auf den einsam gelegenen Gun¬
zenriederhof bei Jrstettcn , und nöthigte mit
einer Axt bewaffnet , unter Drohungen , die
allein zu Hause befindliche Tochter ihm Brod
und Speck zu geben.

Derselbe kann nicht näher bezeichnet werde «,
als daß er ungefähr 50 Jahre all , großer
Statur , undvonschwarzbrauner Gesichtsfarbe
ist ; er trug einen braunen Wifflingsrock , und
einen alten runden Hut .

Was zur Fahndung bekannt gemacht wird .
Jestctten den 2$ . Mai 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
M e r c y .

( 1 ) Der ledige Webergeselle Michael Schmidli
von Triengen , KantonS Luzern , har fick in
der vergossenen Nacht , der lebensgefährlichen
Verwundung des Peter Klingele zu Todtnau ,
bcrg schuldig gemacht und sich auf ßsichtigen
Fuß gesetzt .

De - selbc ist circa 25 Jahre alt , 5 ' 3 '/ groß ,
französisches Maas , hat braune Haare , Sache
Stirne , braune Augenbraunen , große Nase ,
graue Augen , rundes Kinn , großen Mund ,
wenig Bart , ovales Gesicht , ist mittlerer Sla .
tur , und blatternarbig .

Er trug bei seiner Entweichung , eine grün ,
tuchene Kappe , einen grüntuchcnen Frackrock,
grüne Beinkleider von Barchxt , u . eine schwarze
Wesir -



712

«

Dies wird zur Fahndung auf den bezeichnetett
Michael Schmidli andurch bekannt gemacht .
Todtnauberg , Amts Schönau , den 7 . Juni

1833.
Großherzoqliches Bezirksamt .

Klein .
VI . Landesverweisung .

( 1 ) Engelbert Merk von Seeg , Königl .
Baierischen Landgerichts Füßen , wurde durch
Erkenntnis de- Hochpreislichen HofgerichtS
des Oberrbeins ln Frciburg vom 24 . August
1832 wegen Diebstahls zu 7 monatlicher Zucht¬
hausstrafe verurtheilt und nach erstandener
Strafe der Großherzogliche » Lande verwiefeu .

Unter Beifügung des Signalements wird
dies zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Müllheim den 29 . Mai 1833 .
Großberzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r .
Signalement des Merk .

39 Jahre alt , 5 ' 7" groß , langer starker
Statur , Gesicht oval und gesund , Haare
und Augenbraunen braun , Augen blau ,
Stirne gewölbt , Naie spitzig, Mund mittler ,
Zahne gut , Kinn rund , Bart blond , er
schielt am linken Auge , ledigen Standes und
ist katholisch-

VH . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Frucht - und wein . verkauf.
( 1 ) Am Freitag den 21 . Juni d . I - , Vor .

mittags 10Uhr , werden von den landeSherr .

lichen Vorräkhen im PcterShof zu Freiburg ,
100 Sester Waizrn ,
250 „ Roggen ,
250 „ Gersten , und

50 » Haber , sodann
13 Ohm Wendlinger Wein ,

durchaus 1832V Gewächs in schicklichen Ab.

theilungcn öffentlich versteigert , und bet an .

nehmbaren Ausgebotcn sogleich zugeschlagen.

Freiburg den 6 . Juni 1833 .
Großherzogliche Domänenverwaltung .

Herrmann .
Versteigerung . , _ .

( 2) Die zur Ganlmasse der Adlerwtrth Maria

Vogt Wtttwe gehörige Behausung zu Over .

linden «nl». Äro . 387 neben Michael Ruh und
dem Bäckermeister Hübler , wird

Donnerstag den 27 . Juni d . I . ,
Bormittags 9 Uhr , so wie der ohngefäyr 2
Jauchcrt große Garten vor dem Schwaben ,
thor an der Thalstraße nochmals unter sehr
vorrheilhafren Bedingungen , welche vor dem
Verkaufe verkündet werden , versteigert .
DerAuSrufspreiü von der Behausung ist 6000 st.

Hinsichtlich deS Gartens wird hiemit bekannt
gemacht , daß derselbe , wenn sich keine Lieb.
Haber zum Ganzen finden , theilweise versteigert
werde .

Freiburg den 4. Juni 1833 .
Großherzogliches Stadtamtsrevisorat .

Scharnberger .
Rammergut . Verpachtung .

( 1 ) Das herrschaftliche Kammergut Schweik .
Hof bei Willmendingen , wird am

Donnerstag den 27 . Juni d . I .
Vormittags 9 Uhr , im Rathhause zu Schwerzen
auf weitere 12 . Jahre , von Lichtmeß 1834
an in öffentlicher Steigerung verpachtet werden .

DaS Hofgut besteht aus :
») einem zweistöckigenWohnhaus mit Scheuer ,

2 Stallungen und Schopf unter einem Dach ,
b) Baumgarien 5Morgen 2 Viertel lüRuthen ,
c) Ackerland 65 » — » 71 „
«1) Wiesen 9 , 3 „ 89 „
neubadischcn Maaßes .

Pachtlustige , welche sich mit Zeugnissen über
hinreichendes Vermögen und gute Sitten aus .
zuweijen vermögen , und eine Kaution von
1000 fl . oder annehmbare Bürgschaft hiefür
leisten können , werben zur Pachkvrrhandlung
eingeladen .

Thiengrn den 30 Mai 1833 .
Großherzogliche Domänenverwaltnng .

K r 0 m e r .
Liegenschafts . Versteigerung .

( 1 ) In der Gantsache des alt Vogt Zanger
von Feuerbach , werden amtlicher Anordnung
gemäß , dessen sämmtliche Liegenschaften , be .
stehend , in :
17 Jauchert 3 Viertel 61 Ruthen Ackerfeld

10

2
» 3 »
* T ”
Dienstag den

24
12
19
9 . Juli d . I

Matten ,
Reben ,
Wald ,
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im GemrindewirthShaus zu Feuerbach öffent¬

lich versteigert .
Die Steigerung nimmt Vormtttags 8 Uhr

ihren Anfang , und werden die nähern Bedin .

gunqcu am Steigerungstage eröffnet werben .
Müllheim den 6 . Juni 1833.

GroßherjvglicheS Amtsrevisorat .
R u p p.

Branntwein - Versteigerung .
( 1) Am Montag den 17 . Juni d. I - , Vor¬

mittags 10 Uhr , werden bei der Braustatt

Rothhaus ,
8 — 12 Ohm Hefenbrannkwein in Stei .

gerung varthienweise verkauft werden ^ wozu
die Liebhaber einlabet .

Bonndorf den 6 . Juni 1833 .
Großherjogliche Domänenverwaltvng .

S t a h l y.
wein . verkauf .

(3) Freitag den 14 . Juni b. I . , Bormit .

tagS ioubr , werben bei Unterzeichneter Stelle

ungefähr loo Ohm I832r Gefäüweine gegen

haare Bezahlung öffentlich versteigert werden .

Emmendingen den 29 . Mai 1833 .
Großhrrzogliche Domänenvcrwaltung .

H o y e r .
Abstrichs . Versteigerung .

(3 ) Die Erbauung eines WachrhaufeS da¬

hier hat unterm 29 . Mai 1833 Nro . 4648 .

die Bezirköamtliche Genehmigung erhalten .

Zur Abstrichsversteigerung dieses Baues

ist Tagfahrt auf „
Samstag den 29 . Jun » d - I . ,

Nachmittags 3 Uhr , im Ochsenwirlhshause
dahier angeordnet , wozu die SceigecungSlu -

stigen Handwerksmeister mit dem eingeladen
werben , daß fremde Steigerer sich mit legalen

Vermögenszcugniffen auszmveisen haben .

Bauplan , Bedingungen und Vorberechnung
der 467 st. 5 kr. betragenden Baukosten , wobei

bemerkt wird , daß die Gemeinde daS Bauholz
abgeebk und die Materialien herbeifrohnt ,
auch das Fundamentgraben und Platzauftau ,
wen ebrnsallS in der Fröhnd geschieht, können
beim Bürgermeisteramt täglich ringesehen
werden .

Echönau den 31 . Mai 1833 .
Der Grmetnderath :

Bürgermeister Schlageter .

Akkord - Begebung.
( 3 ) Die Gemeinde Wolfenweiler , läßt

Montag den 24 . Juni die Beifnhrvov
400 Fuhren Straßenbaumaterial , in dem dor¬

tigen Ochsenwirlhshaus an den Wenigstneh .
mendrv versteigern

Der Gemeinberath .
Versteigerung .

(1 ) 3 « Forderungssachen der Großberzogl .
Militärwittwenkasse zu Karlsruhe gegen Bad -
wirkh Xaver Kaiser von hier , werden in Folge
amtlicher Vollstreckungsverfügung dem Be¬
klagten folgende Grundstücke am

Donnerstag den 18 . Juli d. I .
Abends 7 Uhr im HicschenwirlhshauS dahier ,
dem Verkauf auSgesetzi :
2 Sester Wiesen ins BrüderlinSgrün neben

Altbürgermeister Meier von Herbolzheim ;
1 Sester Wiesen vor dem Laiblinsgrün neben

Jos . Anton BaderS Erben ;
3 Sester Wiesen im Brünle neben Anton

Kaisers Wittib ;
3 Sester Wiesen im untern Balger »eben

Altrentmeister Kaiser ;
2 Sesterdto . aufden Gänsmattea »eben Xaver

Bilharj ;
3 Sester dto . im Kieslächle neben Bierbraner

Bilharz ;
1 Sester Acker vor dem Rosleile neben Anton

Goldschmidt ;
2 1/ » Sester Acker im Burgbrunnrn neben

Forstinspektor Haspers Erben ;
6 Sester Acker im Laubeck neben Anton Gold -

schmibk ;
1 Sester dto . im ober » Balger neben Stadtguk ;
1 *4 Sester Acker im Jostel neben Alexander

Langenbach ;
1 Sester Baumgarten beim Kehoer neben dem

Weg ;
eine Scheuer in der Schulgasse neben der

Gaß sammt Hofraire ;
2 Sester Acker beim Schießhaus ;
3 „ dto . im Liasendühl neben Xaver

Naudascher .
Kenzinge » den 4 . Juni 1833.

Bürgermeisteramt .
Vierhaus - verkauf .

( 1 ) Da bei der am 3 . Juni d . I . abge .
haltenen 2 . Versteigecungstagfahrt da- Haus
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der Bierwirth Bernhard Fvhrevbachschen Gant
dahier nicht mit gewünschtem Erfsigangebrachtwerden konnte, und der anwesende Gläubiger .
Ausschuß um eiuen nochmalige « Versteigerung«,
versuch gebeten hat , jo wird sonach wieder ,
holle 3 . und letzte Versteigernngslagsahrt aufMontag den 17. Juni d. 3 -,
Nachmittags 2 Uhr , in das dastge Stuben .
wtrthsauS mit dem Bemerken augeordnet, daßdie auf den Anschlag ad 2120 fi . gebotenen1800fl . alS Ausrufspreis angenommen , und
wen» nicht mehr geboten werden sollte, sogleichden endgültigen Zuschlag und Genehmigungerhalten werden .

Buchbolz den 4 . Juni 1833.
Retchenbach , Bürgermeister .

Frucht . Versteigerung.(1) Die Gemeinde Dattiuge » läßt
Dienstag den 24. Juni d. I - ,

VormittagS 9 Uhr, nachbcschriebene Zehnt,
früchte gegen baare Zahlung bei der Abfassungim Adlerwirthshauft dahier öffentlich verstei¬
gern , als :

10 Malter Warzen f
10 * Halbwaizen ,
10 „ Diukel ,
45 „ Gersten.

Wozu die Liebhaber hiemit höstich eiugrladen
werden.

Dattingeu den5. Juni 1833.
Bürgermeisteramt .

E ck e r l i n.
Frucht . Versteigerung.

( 2) Dienstag den 18. Juni d . I . , Vor .
mittags 8 Ubr , läßt die Gemeinde Britzingen
folgende Früchte gegen gleich baare Bezahlung
öffentlich verstrigern , als :

250 Sester Waitzen ,
80 „ Halbwaizen,

210 „ Gerste ,
57 Sester Dinkel,

5 „ Haber .
Britzingen den 3. Juni 1833.

Das Bürgermeisteramt
E » ^ .. J i M

Frucht . und wein . Versteigerung.O ) Die Gemeinde Auggen laßt am
Montag den 17. Juni d. I . ,Nachmittag- l Uhr , öffentlich verstrigern:1000 bi» 1200 Sester Gersten ,500 Sester Waizen ,1200 „ Dinkel und Roggen ,500 , Dinkel und Waizen , und14 Ohm 1832r Wein .

Wozu die Liebhaber eiogeladen werden .Auggen den 31 . Mai 1833-
Schaub , Bürgermeister.

> HslZ - Versteigerung.
(1) Montag deu 24. Juni d . I . will die

Gemeinde Bahliogen im sogenannten Schlatt.Wald 80 Stück geschalte Eichstämme, besonders
zu Nutz , und Bauholz geeignet, um baare
Bezahlung öffentlich versteigern .

Die Zusammenkunft ist Morgens 8 Uhr ,auf der Straße nach Theningen.
Bahlingen den 7. Jnni 1833 .Sommer , Bürgermeister.

Eichen Versteigerung.
( 1) Die Gemeinde Vörstetten läßt in ihremGemcindswalb den 24. Juni d. I . , früh 8Uhr , « «fangend im Hokzschlag ,40 Stück Eiche » von großer Qualitätgegen baare Zahlung öffentlich versteigern ,wozu die Liebhaber höilich eingeladenwerden .Vörstetten den 16. Juni 1833.

Lösch , Bürgermeister.
Frucht . Versteigerung.

( l ) Samstag den 15. Juni d. I . , Vor.mittags 8 Uhr , werden von dem Fruchkvvr .rathe der Heiliggeistspttalstiftung ,200 Sester Waizen ,
26 , Halbwaizen ,500 , Roggen , und

150 » Gerste ,an dir Meistbietenden öffentlich versteigertwerden.
Freiburg den 10. Juni 1833.

Die Verwaltung .
Htsb » eine B r i l a g «.
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